
Soziolinguististik des höheren Lebensalters 
Prof. Dr. Annette Gerstenberg, Freie Universität Berlin 

 

Sprecherinnen und Sprecher, die dem höheren Lebensalter angehören, stellen die Soziolinguistik vor 
Herausforderungen. Diese sind zwar bei näherem Hinsehen nicht altersexklusiv, aber sie treten in 
späteren Lebensphasen mit größerer Deutlichkeit hervor: Welche Rolle spielt die (über Jahrzehnte 
gewachsene) Individualität? Welche sprachliche Relevanz hat das chronologische Alter im Vergleich 
unterschiedlicher generationeller Prägungen? Welche sprachlichen Veränderungen sind im höheren 
Lebensalter "normal"? 

Mit Beispielen aus Studien und eigenen empirischen Daten werden die Perspektiven aufgezeigt, die 
sich daraus ergeben, wenn auch die höheren Jahrgänge ihren festen Platz in soziolinguistischen 
Erhebungen erhalten 

 


